
 
 
Lebendiger Neckar – Maßnahmen von Heidelberg bis Mannheim  
 
 
 

Maßnahme 37:  

„Fischkinderstube Neckarhausen“  - Schaffung eines großen Seitengewässer 

mit „Grünem Klassenzimmer“  

 

Status: fertig gestellt 2018 

 

Ideengeber 

Die Maßnahme geht zurück auf eine langjährige Initiative der Fischerei, die durch die 

Planungen des Landes Baden-Württemberg zur Umsetzung der Europäischen Wasser-

rahmenrichtlinie (WRRL) 2007 konkretisiert wurde. Die WRRL verpflichtet das Land zur 

gewässerökologischen Aufwertung des Neckars, insbesondere für Jungfische und 

Wasserorganismen. Eine landesweite Standortuntersuchung betrachtete eine Uferwiese 

zwischen den Ortsteilen Edingen und Neckarhausen als geeignet für die Schaffung eines 

großen Neckar-Seitengewässers. Der Vorschlag wurde vom damaligen Bürgermeister der 

Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Roland Marsch, aufgegriffen und gemeinsam mit dem 

Nachbarschaftsverband bis zur Realisierung vorangetrieben.  

 

Projektziele und Projektbeschreibung 

 Schaffung eines mit dem Neckar verbundenen, 1,3 ha großen Seitengewässers als 

Fortpflanzungs- und Rückzugsraums für Neckarfische (Stillwasserarten) und Wasser-

organismen  

 Schaffung von Uferbiotopen mit Flachwasserbereichen, Schilf und Hochstaudenfluren 

 Schaffung einer Rundwegs für Spaziergänger mit Steg ins Wasser zur Naturbeobachtung 

 Herstellung eines Klassenzimmers am Fluss mit Sonnensegel und Sitzstufen 
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Technische Daten 

Länge: 320 m 

Breite: bis 66 m breit 

Wassertiefen: 2,60-3,60 m 

Wasserfläche:  13.000 m² 

Erdaushub: 66.000 m 

 

 

Projektträger und Kooperationspartner 

Projektträger: Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Kooperationspartner:  

 Nachbarschaftsverband HD-MA (Projektkoordination) 

 Land Baden-Württemberg mit Landesinitiative „Unser Neckar“ und RP Karlsruhe 

 Landesfischereiverband Baden-Württemberg 

 Rhein-Neckar-Pachtgesellschaft 

 Wasser- und Schifffahrtsamt Heidelberg 

 Verband Region Rhein-Neckar 

 

 

Kostenrahmen und Finanzierung 

Die rund 3,5 Mio. € teure Maßnahme (Stand 2016) wurde zu 85% durch das Land Baden-

Württemberg gefördert. Zur Deckung der Eigenmittel konnte die Gemeinde Ökosponsoring-

Mittel von außen einzuwerben, insbesondere von der Fischerei und von privaten Groß-

spendern. 
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Projektverlauf  

Das Projekt wurde 2010 vom Nachbarschaftsverband durch einen Runden Tisch auf den Weg 

gebracht. Zuvor hatte sich schon die Fischerei für die Projektidee eingesetzt und eine 

Machbarkeitsstudie für die Maßnahme in Auftrag gegeben sowie Eigenmittel in Höhe von 

200.000 € aus der Fischereiabgabe zugesagt. Die Genehmigungsplanung erfolgte dann 2012 

dank einer 95-prozentigen Förderung durch das Land über die Landesinitiative „Unser 

Neckar“. Nach der Genehmigung durch das Landratsamt Rhein-Neckar überbrachte 

Umweltminister Franz Unterstelle der Gemeinde 2015 die Baufreigabe.  

 

In seinem spannenden Vortrag „Vom Projekt zur Realität“ stellt Herr Roland Marsch, 

ehemaliger Bürgermeister von Edingen-Neckarhausen und ehemaliger Vorsitzender des 

Nachbarschaftsverbands dar, welche Widerstände er bis zur Projektrealisierung zu über-

winden hatte. 

 

Vortrag von Roland Marsch auf dem landesweiten Neckarkongress 2016 

 

 

 
 
Umweltminister Franz-Untersteller überbringt die Baufreigabe des Landes: 
Von lks.n.r.: Landrat Stefan Dallinger, Gerhard Kleinböck (MdL), Uli Sckerl (MdL), Umweltminister 
Franz Untersteller und BM Roland Marsch (1.v.r.) auf dem Gelände der künftigen Fischkinderstube 
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Bau und Fertigstellung 

Der Baubeginn erfolgte im Herbst 2016. 2018 wurde die Fischkinderstube fertiggestellt und 

eingeweiht.  

 
Ursprünglicher Zustand            Baubeginn 

 
Baufortschritt 

 

 
Eröffnung  
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Prämierung durch die Metropolregion 

 

Das Projekt „Fischkinderstube Edingen-Neckarhausen“ wurde 2016 beim Wettbewerb „Landschaft in 

Bewegung“ vom Verband Region Rhein-Neckar mit einem ersten Preis ausgezeichnet. Den Wett-

bewerbsbeitrag hierzu können Sie hier einsehen. Mit der Fischkinderstube und dem Projekt „Lebendiger 

Neckar“ liefern die Gemeinde Edingen-Neckarhausen und der Nachbarschaftsverband Heidelberg-

Mannheim einen wichtigen Beitrag zu den „Blauen Landschaften“ im Rahmen der Inititative „Regional-

park Rhein-Neckar“ des Regionalverbands Rhein-Neckar. 

 

 
 

 

 


